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Warburg

Warburg. WESTFALEN-
BLATT Geschäftsstelle geöffnet
von 9.30 bis 13 Uhr und 14.30 bis
17 Uhr, Telefon 76040; Telefax
760450.
Warburg. 15 bis 19 Uhr: Jugend-
zentrum Mönchehof geöffnet, 15
bis 17 Uhr: Teenietreff ab zehn
Jahren.
Warburg. 16 Uhr: Jugendgruppe
13+ im Corvinushaus.
Warburg. 18.30 Uhr: Senioren-
Vergleichsschießen des SSV.
Warburg. 19 bis 21 Uhr: Training
des 1. Pool-Billard-Clubs im Ver-
einsheim, Unterstraße 74 (früher
»Inrauma«).
Bonenburg. 19.30 Uhr: Probe des
Kirchenchores »pro musica« in
der Gaststätte »Schöne Aussicht«.
Rimbeck. 20 Uhr: Chorprobe des
Gesangvereins »Eintracht« im
Vereinsheim Wagemann.
Rimbeck. 18 bis 22 Uhr: Jugend-
treff (ab zwölf Jahren) im Pfarr-
heim.
Scherfede. Probe des Gesang-
vereins »Cäcilia« im Gasthof Luis,
19 Uhr: Frauen, 20 Uhr: Ge-
mischt, 21 Uhr: Männer.
Scherfede. 16 bis 18 Uhr: Teenie-
Treff in der Zehntscheune.
Scherfede. 10 bis 12.30 Uhr:
Sprechstunde des Polizei-Be-
zirksdienstes, Briloner Straße 30,
Telefon 05642/8410.
Scherfede. 20 bis 22 Uhr: Übungs-
schießen des Schießsportvereins
auf dem Schießstand in der Mehr-
zweckhalle.
Welda. 9.30 bis 11 Uhr: Krabbel-
gruppe im Adolph-Kolping-Kin-
dergarten.
Ossendorf. 18 bis 19 Uhr: Weih-
nachtsbuchausstellung im Pfarr-
heim Ossendorf.
Welda. 18 Uhr. Beginn der Mar-
tinsfeier in der St. Kilian-Kirche.
Warburg. Die Parkinson-Gym-
nastik im St. Petri-Hospital fällt
aus. 
Warburg. 19.30 Uhr. Vortrag über
die syrisch-orthodoxe Kirche im
Hörsaal 1 des Klosters St. Jakob
von Sarug.
Germete. 18 Uhr. Vortrag »Er-
nährung und Fitness – was kann
man selber tun« im Kurmittel-
haus Germete.

Welda. 19.30 Uhr. Bastelabend
im Pfarrhaus. 
Warburg. 17 Uhr. Martinsumzug
des Kindergartens »Arche« vom
Parkplatz des Waldschwimmba-
des aus. 

Borgentreich

Borgentreich. 19.30 bis 20.30
Uhr: Katholische öffentliche Bü-
cherei im Seniorenzentrum geöff-
net.
Borgentreich. 14 bis 17 Uhr: Treff
der Bürgerinitiative »Lebenswer-
tes Bördeland und Diemeltal« im
Steinernen Haus in Borgentreich,
Zur Specke 4, geöffnet, Telefon
05643/7185.
Lütgeneder. 17 Uhr. Beginn des
Martinsumzuges in der Kirche.
Borgholz. 20 Uhr. Chorprobe des
MGV »Eintracht« in der Gaststät-
te »Sökefeld«.

Willebadessen

Willebadessen. Termine der
VBGS in der Therme Bad Driburg
- 18 bis 18.30 Uhr: Wassergym-
nastik Kurs 1, 18.35 bis 19.05 Uhr
Wassergymnastik Kurs 2, 19 Uhr:
Lauftreff an der Dreifachturnhal-
le, 20 bis 22 Uhr: Volleyball Mix
in der Dreifachturnhalle.
Peckelsheim. 15 bis 17 Uhr: Treff
der AWO-Kindergruppe.
Peckelsheim. 20 bis 21.30 Uhr:
Tauch- und Rettungschwimmaus-
bildung der DLRG-Ortsgruppe im
Hallenbad.
Eissen. 17 Uhr. Martinsumzug des
Kindergartens »Hüssenbergnest«. 

Soziale Hilfen

Bürgertelefon des Kreises:
05271/965200.
Bürgertelefon der Stadt Willeba-

dessen: 05644/8844 von 8 bis 16
Uhr.
Stillberatung unter Telefon
05642/5623, Veronika Skoras-
zewski-Kauder.
Hospizverein Warburg unter Te-
lefon 0171/9577558.
Aphasiker-Selbsthilfegruppe
(Sprachstörung nach Hirnverlet-
zungen) in Warburg, Informatio-
nen unter Telefon 05641/8407
oder 05641/747339.
Mobiler Sozialer Dienst der AWO,
in Warburg, Telefon 05253/
931110.
Telefonseelsorge unter Telefon
0800/1110222.
»Weißer Ring« Hilfe für Opfer von
Kriminalität und Gewalt im Kreis
Höxter, Telefon 05271/920654.
Beratung für Schwangerschafts-
probleme und Familienplanung
der AWO von 9 bis 11.30 Uhr
unter Telefon 05253/931120.
Schwangerschaftskonflikt-Bera-
tung »Donum Vitae« - anerkannte
Beratungsstelle: Sprechstunde
von 8.30 bis 11.30 Uhr in War-
burg, Josef-Wirmer-Straße 4, Te-
lefon 05641/2220 und nach Ver-
einbarung unter Telefon 05271/
1070.
Diakonie Beratungsstelle War-
burg, Corvinushaus, Sternstraße
19, Telefon 05641/7888-0, von 9
bis 11 Uhr und 15 bis 17 Uhr:
Lebens-, Sucht- und Schuldner-
beratung.
DRK-Kleiderbasar von 14 bis 17
Uhr in Warburg, Landfurt 67,
geöffnet.
Kleiderstube der Arbeiterwohl-
fahrt von 14.30 bis 17.30 Uhr in
Peckelsheim im »Alten Kornhaus«
in der Burgstraße geöffnet.
»Offene Altenarbeit« von 9 bis 11
Uhr Sprechstunde in Rimbeck,
Haus Phöbe, Telefon 05642/8872.
Frauen- und Kinderschutzhaus
im Kreis Höxter, Telefon 0171/
5430155.
Caritas Wohn- und Werkstätten
im Erzbistum Paderborn, Kontakt
und Beratung für Menschen mit
Behinderung; Öffnungszeiten von
10.30 bis 11.30 Uhr und 14.30 bis
17.30 Uhr und nach Vereinbarung
in Warburg, Kirchplatz 3, Telefon
05641/7477414. Ambulante
Wohn- und Betreuungsformen für
Menschen mit geistiger und/oder
mehrfacher Behinderung, HPZ St.
Laurentius, Warburg, Stiepenweg
70, Telefon 05641/93-290.
Paritätischer Wohlfahrtsverband
ab 10 Uhr Auskunft und Beratung
über Selbsthilfegruppen, Telefon
05271/380042.
Gymnastik der Parkinson-Grup-
pe um 14.30 Uhr im St. Petri
Hospital Warburg, Auskunft un-
ter Telefon 05644/1781.
Projekt »Ehrenamt« der Bürger-
stiftung Warburg - Sprechstun-
den von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16
Uhr im Büro, Zwischen den Städ-
ten 7, Warburg, Telefon 05641/
4059795.
Warburger Hilfebörse von 9.30
bis 11.30 Uhr im Altbau des St.
Petri Hospitals Warburg, Telefon
05641/91285.

Notdienste

Warburg. Notdienste der Apo-
theken: Post-Apotheke, Telefon
2233. 

Kino und Kultur

Central-Kino Borgentreich:
»Stellungswechsel« um 20.15 Uhr,
»Nach 7 Tagen ausgeflittert« um
20.15 Uhr, »Ratatouille« um 16.30
Uhr, »Lissi und der wilde Kaiser«
um 16.30 und 20.15 Uhr. 
Cineplex Warburg: »Chuck and
Larry« um 20.10 Uhr, »Der Stern-
enwanderer« um 17 Uhr, »Die
Drei ???« um 17 und 20.10 Uhr,
»Lissi und der wilde Kaiser« um
17 und 20.15 Uhr, »Ratatouille«
um 17 Uhr, »Stellungswechsel«
um 20.15 Uhr.
Landvolkshochschule in Harde-
hausen von 9 bis 17 Uhr: Ausstel-
lung »Erzählende Momente« der
Münsteraner Künstlerin Elke
Dombrowski.

BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

• MEDIA MARKT
• ADLER MODEMARKT

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

ICH SUCHE EIN ZUHAUSE
Jacko freut sich über Späßchen und Spiele

Ich heiße Jacko und wurde im
Bad Driburger Tierheim abgege-
ben. Nun warte ich auf liebe
Menschen, die mich für immer bei
sich aufnehmen und mir ein klitze-
kleines warmes Plätzchen geben,
wofür ich ihnen wiederum mit
vielen Späßchen, Spielen, Treue
und Anhänglichkeit danken wer-
de. 

Ich bin ein menschenfreundli-
cher Jack Russell-Rüde, etwa 18
Monate jung, und habe bei Men-
schen, die mich viel bewegen, noch
ein langes Leben zu erwarten. Ich
warte auf ein Herrchen und/oder
Frauchen im Tierheim Bad Dri-
burg, die meinem Tatendrang ge-
recht werden (☎ 05253/1811).

Spendenkonto für uns Tierheim-
tiere: Sparkasse Höxter 100 600 6,
BLZ 472 515 50.

Jacko sucht ein neues Frauchen
oder Herrchen.

Stellten das neue Seminarkonzept in Warburg vor
(von links): Axel Pormetter, Grit Wunderlich, Andreas
Stein und Anne Deutsch (Initiative Forum Führung);

Michael Stolte (GfW Höxter), Axel Bürger (BFI
Stahlbau GmbH) und Meinolf Gockel jun. (Meinolf
Gockel GmbH & Co. KG). Foto: WB

Konzepte gegen die 
Verzettelung im Betrieb
Unternehmensführung im betrieblichen Alltag

W a r b u r g  (WB). In Zeiten
guter wirtschaftlicher Lage und
voller Auftragsbücher kommt es
in mittelständischen Unterneh-
men häufig zu dem Symptom
der »Verzettelung« im Betriebs-
alltag, weil der Blick für das
Wesentliche durch die hohe
Betriebsauslastung zu kurz
kommt. 

Vor diesem Hintergrund hat die
Gesellschaft für Wirtschaftsförde-
rung im Kreis Höxter mbH (GfW
Höxter) gemeinsam mit der Part-
nerinitiative »Forum Führung« ein
Schulungs- und Seminarkonzept
entwickelt, das genau dieser Be-
darfslage Rechnung trägt. Im Rah-
men von vier Blöcken zu den

Themen Markt und Kunde, Pro-
zesse, Mitarbeiter sowie Finanzen
und Kosten wird ein Baukasten
mit sofort handhabbaren Instru-
menten für mittelständische Un-
ternehmen vermittelt. Ergänzt
wird dies um eine Vielzahl von
Praxisbeispielen. Ein erster Pra-
xisworkshop wird am Freitag, 23.
November, in der Zeit von 9 bis 16
Uhr im Seminarzentrum der
Meinolf Gockel GmbH & Co. KG
in Warburg veranstaltet. 

»Wir müssen immer sehen, dass
wir den ›Tanker‹ frühzeitig wen-
den und den Teamgeist in unseren
Unternehmen fördern«, sagt
Meinolf Gockel jun., Geschäfts-
führer der Meinolf Gockel GmbH
& Co. KG. Das vorgestellte Semi-
narangebot leistet aus seiner Sicht
hierfür einen praxisnahen und

kostengünstigen Beitrag. Axel
Bürger, Geschäftsführer des War-
burger Unternehmens BFI Stahl-
bau GmbH, unterstreicht, dass es
darum geht, »Kooperationen und
Netzwerke für den eigenen unter-
nehmerischen Erfolg zu nutzen,
um als mittelständisches Unter-
nehmen wahrgenommen zu wer-
den«. 

Interessierte Unternehmen kön-
nen sich noch bis zum 20. Novem-
ber bei der GfW Höxter (Telefon
05271/974312, E-Mail:
ms@gfwhoexter.de) anmelden. Die
Kosten für das Seminar betragen
80 Euro, inklusive Seminarunter-
lagen und Verpflegung. Das aus-
führliche Seminarprogramm ist
auf den Internetseiten der GfW
Höxter (www.gfwhoexter.de) he-
runterladbar. 

Medizinkenntnisse weitergegeben
Syrisch-orthodoxe Kirche war viele Jahrhunderte Wissensvermittler

Warburg (WB). »Die syrisch-or-
thodoxe Kirche als Vermittler der
griechischen Philosophie und der
medizinischen Wissenschaften an
die arabische Scholastik und die
abendländische Kultur«. Einen
Vortrag mit diesem Titel hält Dr.
Akdemir am heutigen Montag um
19.30 Uhr im Warburger Kloster
St. Jakob von Sarug. Veranstalter
ist die die Volkshochschule (VHS)
Der Eintritt ist frei. 

Es ist historisch anerkannt, dass
die syrischen Christen die griechi-
sche Literatur ins Aramäische und
Arabische übertragen und weiter-
gegeben haben. Viele Quellen bele-
gen, dass nach der islamischen
Eroberung des vorderen Orients
die Kenntnisse aus der Kultur, der
Medizin und der Technik verloren
gegangen wären, wenn die hoch
gebildeten syrischen Christen die-
se ihnen geläufigen Kenntnisse

eines Sokrates, Platons, Aristote-
les und anderer nicht weitergege-
ben hätten.

Bis zum 9 Jahrhundert n.Chr.
haben sie die in griechischer Spra-
che bekannten Philosophien ins
Aramäische und Arabische und ab
dem 9. Jahrhundert unmittelbar
aus dem Griechischen ins Arabi-
sche übertragen. 

Bedeutende Persönlichkeiten
der syrisch-orthodoxen Christen
waren Lehrer der arabischen Ero-
berer. Sie begründeten damit die
arabische Scholastik, die über
Spanien die abendländische Scho-
lastik stark beeinflusst hat. 

Noch heute wird bewundernd
festgestellt, wie viele Kenntnisse
über die arabische Scholastik in
die abendländische und europäi-
sche Kultur eingeflossen sind. Da-
bei wird aber übersehen, dass die
arabische Kultur und Scholastik

ohne die Arbeit der syrischen
Christen nicht weitergegeben wor-
den wäre, weil sie während der
arabischen Eroberung vernichtet
wurde. Namen wie Avicienna,
Averoes (letzter arabischer Scho-
lastiker), Albertus Magnus, Tho-
mas von Aquin, Duns Scotus und
viele andere stehen für diese geis-
tig hoch entwickelte Tradition, die
die abendländische Kultur und
Europa mitbegründet haben. 

Der Referent, Chefarzt einer
lippischen Klinik, ist als syrischer
Christ geradezu prädestiniert,
über diese wichtige kulturelle
Leistung Auskunft zu erteilen.
Dabei liegt sein Hauptschwer-
punkt auf der Weitergabe der
medizinischen Kenntnisse zur Zeit
der arabischen Eroberung und die
Fortentwicklung in der sich for-
mierenden arabisch-muslimischen
Gesellschaft. 

Gesprächsrunde für Tagesmütter
Warburg (WB). Das Familienzentrum St. Martin ist auch Ansprech-

partner für die Vermittlung von Tagesmüttern. Um einen Austausch zu
ermöglichen, bietet die Einrichtung am Mittwoch, 14. November, um 20
Uhr ein Treffen an, bei dem sich Tagesmütter und andere Interessierte in
einer Gesprächsrunde über ihre Erfahrungen austauschen können.
Gleichzeitig sind alle in das Familienzentrum eingeladen, die sich für
Tagespflege interessieren. Eine vorherige Anmeldung unter Telefon 5917
ist erbeten. 

»Runder Tisch – 
kantige Fragen« 

Hardehausen (WB). Der nächste
Erfahrungsaustausch »Runder
Tisch – kantige Fragen« findet
statt am Dienstag, 20. November,
von 19.15 bis 21.30 Uhr in der
Landvolkshochschule Hardehau-
sen statt. Das Thema lautet »Mus-
lime in unserer Nachbarschaft«.
Als Gesprächsteilnehmer haben
Enim Özel (besser bekannt als
Schützenkönig von Paderborn)
und Ayse Ergin (Vorsitzende des
Fördervereins der Overgaer-Schu-
le Rimbeck) zugesagt. Weitere
Gäste sind angefragt. Die Ge-
sprächsleitung hat Msgr. Prof. Dr.
Konrad Schmidt. Vorgesehen ist
eine Einführung ins Thema und im
Anschluss daran ein offenes Rund-
gespräch. Danach gibt es einen
Imbiss und eine weitere Aus-
tauschrunde. Eingeladen sind ne-
ben den Mitgliedern des Freundes-
kreise Hardehausen alle Interes-
sierten. Anmeldung unter Telefon
05642/98230. 

Rechtsvortrag
fällt heute aus

Scherfede/Rimbeck (WB). Der
für heute geplante Rechtsvortrag
rund ums Auto muss nach Mittei-
lung der Volkshochschule ausfal-
len. Er wird im 1. Semester 2008
wieder angeboten. 

Letztes Geleit
für Günter Rose

Scherfede (WB). Die Scherfeder
Schützen geben ihrem verstorbenen
Mitglied Günter Rose das letzte
Geleit. Das Seelenamt beginnt am
Dienstag, 13. November, um 14.30
Uhr in der Kapelle des Altenheims.
Anschließend ist die Beisetzung von
der Friedhofskapelle aus.

Ossendorfer
Terminkalender

Ossendorf (WB). Der Heimat-
verein lädt alle Vorsitzenden der
Ossendorfer Vereine und Instituti-
onen zur Absprache des Termin-
kalenders 2008 ein. Das Treffen ist
am Mittwoch, 21. November um 20
Uhr im Gasthof »Lindenhof«.


